
Tanken in Maun: Hier ticken die Uhren am unteren
Ende des grünen Bereichs, aber der Service ist herzlich.
Autor Dirk Linn nimmt die Formalitäten geduldig hin

wo die Theorieprufung stattf,nden sollte.
Doch als rrir p,.inkrlich im WFTC-Büro stan-
den, erklartel uns freundliche Assistentin-
nen, cass R.chard auf einem Charterflug in
Ängola .:r urd r,or dem Wochenende nicht
zr-irJcr :r.iarret werde. Im übrigen war
lreman;rrt unsere Verabredung und das
\ aL iie:'-.lgsr.orhaben bekanntl Mit Hart-
ra:< ,:-..:,, und vereinten Kräften gelang es

*:..-r: ::.i doch, unsere Validierungsunter-
-...r- :,. irnden, die wir vorsorglich schon
'. 

--:- l- -.rschland aus an WFTC und DCA ge-
!::,..-..- naiien. Zum Glück war unsere An
.::-::rrarrnerin im DCA um dlese Uhrzeit
:-.---: reiefonisch zu erreichen. Durch die
:.:r E-Nlails und Telefonate im Vorfeld

:.:1lie sie unseren Fall bestens. So instru-
.=:,: sie schließlich das WFTC Team. wle
-- - .reoretische Prüfung abzulaufen hat

:--:/dem erhielten wir zunächst einen
:r ?rufungsbogen: für IFR plloten.
: ::ach einer Stunde endlich die Prü-

-"-..: :,qen tür VFR-Piloten hatten, blie-
.: '-.: jre Beantwortung nicht mehr zwei

: - : --.=t Zeit, sondern nur noch eine gute
-, :- ,'ld die meisten Fragen waren an-
, : - -:' ..,'oller, als wir erwartet hattenl

, :-.:r Ergebnis wurde uns vorerst nicht",.- 
=-rt. Amnächsten Morgen solltenwir

". i ::.n Uhr zum Praxisteil antreten.
.-:: einer kurzen Nacht standen wir

: :.'. iir Cessna t8z der Flugschule. Mit
: - . structor Marius absolvierten wir je-

..::en ausführlichen Einwelsungsflug
:llich Benutzung von Schotter-/

i -: i,:n, Leanen für maximale Start-
.: = Äirrvork und Notlandeübungen

:-- .-l:neral Flying Area nördlich von
- -.: ---k Anschließend Ziellandung und
, . .-:-deubungen mit verschiedenen
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Landekonflgurationen. Nachmittags war
dann Richard aus Angola zurück, um mit
uns das ganze Programm nochmal unter
Checkflug-Bedingungen zu fliegen. Zum
guten Schluss gab's eine überraschende
Zusatzprüfung: Berechnung von Dichtehö-
he sowie Welght & Balance. Bei der Dichte-
höhe für Windhoek (5575 Fuß Elevation,
z3 Grad Celsius, QNH 1023 hPa, Taupunkt
minus 1 Grad Celsius) kamen wir auf stol-
ze Sooo Fuß. Deshalb auch die enorm lan-
ge Startrollstrecke auf der Asphaltbahn des

Stadtfl ughafens Windhoek Eros.

Am Abend gab es Grund zum Feiern. Un-
ser Hotel, das Safarl Court Hotel. war nur ei-
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Zehn Tage, acht Etappen: Da einzelne Legs
kurz waren, blieb Zeit für Erholung (oben)

Anflug auf Sossusvlei: Die touristisch gut
erschlossene Cegend ist der Ausgangspunkt
in die älteste Wüste der Welt (rechts)
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